
MONTAGEANLEITUNG

BEDIENUNGSANLEITUNG

FAHRRAD



Mein Fahrradpass 

Füllen Sie den Fahrradpass vollständig aus. Bewahren Sie ihn zusammen mit 

einem Foto des Fahrrades und dem Kaufbeleg an einem sicheren Ort auf. So haben Sie stets alle 

Unterlagen für Polizei & Versicherung zusammen. 

Tipp: Sichern Sie Ihr Fahrrad stets mit einem Stahlkabel oder einem Stahlbügel mit Schloss an einem 

festen Gegenstand. Prüfen Sie, ob die Versicherungssumme für Fahrraddiebstahl in Ihrer Fahrrad- 

oder Hausratversicherung ausreichend hoch ist. Und ob das Fahrrad auch dann versichert ist, wenn es 

nachts gestohlen wird, während es nicht mehr in Gebrauch ist. 

Daten des Eigentümers: 

Vorname: ............................... Name: ........................................................... 

Adresse:  ............................................................................................................. 

PLZ:  ................................ Ort: ............................................................... 

Fahrrad-Typ: 

 Damenrad   Herrenrad   Jugendrad   Kinderrad 
 Rennrad   Trekkingrad  Mountainbike 

 sonstiges: ............................................................................................................. 

Fahrrad – Beschreibung: 

Hersteller und Modell: ......................................................................................... 

Rahmennummer:  ......................................................................................... 
(siehe Tretlager, hintere Gabel, oder am Sattelkopf) 

Rahmen – Material / Farbe: ......................................................................................... 

Schutzbleche – Farbe: ......................................................................................... 

Reifengröße:   ......................................................................................... 

Gangschaltung – Fabrikat: ......................................................................................... 

 Narbenschaltung mit ......... Gängen 

 Kettenschaltung mit  ......... Gängen 

 Fahrradcomputer, Fabrikat:  ............................................................................... 

 Tacho, Fabrikat:   ............................................................................... 

 Lenkerhörner 
 Federgabel vorn    Federgabel hinten 

 Weitere Besonderheiten:  ............................................................................... 

Kaufdatum:    ......................................................................................... 

Kaufpreis:   .............................   neu   gebraucht 

Händler:   ......................................................................................... 
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Garantie /Gewährleistung Fahrrad/ Endmontage

Die Hersteller gewähren die gesetzliche Garantie von derzeit 2 Jahren ab Kaufdatum auf Stahlrahmen und Starrgabeln bezüglich jeglicher Probleme in der Herstellung oder durch 

Materialdefekte, einschließlich Brüchen oder Rissen, die durch das normale Fahren entstanden sind (außer im Falle von unsachgemäßer Nutzung).    

 Hiervon ausgeschlossen sind sämtliche Verschleißteile, wie bspw. Ketten, Pedale, Zahnriemen, Bereifung, Felgen, Schläuche, Schaltaugen, Bremsbeläge, Kettenräder, 

Ritzel, Innenlager, Schalt- und Bremszüge, Schalt- und Bremsleitungen sowie Lackierungen und Aufkleber. Von der Gewährleistung sind sämtliche Schäden ausgeschlossen, die 

durch nicht Beachtung der Montageanleitung oder durch unsachgemäße Nutzung (Sprünge, Stunts, Tricks,etc.) entstanden sind. Das Fahrrad ist ausschließlich für den privaten 

Gebrauch zu verwenden. Schäden die durch Vermietung, Leasing oder Teilnahme an Wettbewerben entstehen sind vollumfänglich von der Gewährleistung ausgeschlossen. Die 

-

steller gehalten wurde. Die Gewährleistung verfällt ebenfalls, wenn die in dieser Bedienungsanleitung vorgeschriebenen Wartungsintervalle nicht eingehalten werden.                                                    

 Aus transporttechnischen Gründen können Fahrräder  nur vormontiert verschickt werden. Die entsprechende Endmontage muss von Ihnen oder einem Fachmann 

vorgenommen werden. Zur Endmontage zählt beispielsweise die Montage von Sattel, Lenker oder Pedalen, die Einstellung von Schaltung und Bremsen oder das Zentrieren der 

Speichen. Bitte beachten Sie, dass bei vormontierten Rädern eine Endmontage in jedem Fall erfolgen muss, da Händler bei entstandenen Schäden durch eine ausbleibende End-

montage nicht dafür aufkommen.
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LAGERBEDINGUNGEN

FAHRRADTYP UND EINSATZZWECK

Rennräder
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2. Fahrradgröße 
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Wir empfehlen dringend, dass Sie diese Anleitung vor der ersten Fahrt vollständig lesen. Lesen Sie zumindest jeden Punkt dieses Abschnitts und stellen 
Sie sicher, dass Sie diese verstehen. Sollten Sie einen Punkt nicht vollständig verstehen, so lesen Sie diesen im entsprechenden Abschnitt nach.
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HELME RETTEN LEBEN!

3. SICHERHEIT
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4A MONTAGE DES SATTELS UND EINSTELLUNG

SATTELHÖHE

hinterlassen. 

4 . TECHNIK
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SATTELEINSTELLUNG VORNE UND HINTEN

4B MONTAGE & ANPASSUNG DES VORBAUS

i.

ii.

iii.
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AHEAD-VORBAUTEN

i.

ii.

iii.
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DIRECT MOUNT

Lenker-Drehung 

Sie können 

i

ii

iii
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VORBAUTEN MIT VERSTELLBAREM WINKEL

i

ii
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WARNUNG
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4C MONTAGE DES SCHUTZBLECHS

i

ii
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4D MONTAGE & ANPASSUNG DES RADS

SCHNELLVERSCHLUSS-SYSTEM
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HINWEIS: Wenn Sie einen Schnelllösehebel verwenden, sollten Sie mit 

einer Hand den Fahrradrahmen festhalten, um mehr Hebelwirkung 

zu erhalten und der Hebel sollte einen deutlichen Abdruck in Ihrer 

Umdrehung und schließen den Hebel wieder. Fahren Sie damit fort, bis 

sie fest genug ist.

iv

Sollten Sie Ihre Bremsen gelöst haben, um das Rad zu montieren, so ist es wichtig, dass Sie diese nun wieder einsetzen. Sehen 

Sie im Abschnitt Bremsen dieses Handbuchs nach, um zu erfahren, wie hierbei vorzugehen ist.

WARNUNGWARNUNG

i

ii
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WARNUNG

iii

iv

v
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MUTTER-RADSYSTEM

i
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Ziehen

a

b

c

ii

WENN SIE EINEN TRADITIONELLEN FAHRRADKORB HABEN

a b c

SCHRAUBEN

ACHSE

SICHERUNGSSCHEIBE

GABEL
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iii

WARNUNG

i

ii
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WARNUNG

iii

iv

v
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4E. MONTAGE DES KORBS

i

ii

SICHT VON OBEN SICHT VON UNTEN
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SCHNELLVERSCHLUSS-KORB

iii

i

WARNUNG
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ii

iii
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4F. PEDALE

i

ii

iii

LINKS

RECHTS

GEGEN UHRZEIGESINN 

DREHEN

IM UHRZEIGESINN 

DREHEN

SCHRAUBGEWINDE
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4G. BREMSEN
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FELGENBREMSEN

Stellen Sie sicher, dass die 

Bremsbacken entlang der Felge 

verlaufen.

verwendet werden, wenn sie bis zur 

Verschleißlinie abgenutzt sind.

Und ...

2826
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FELGENVERSCHLEISS

 

WARNUNG
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BREMSBELÄGE
Diese sind in der Regel 

aus Gummi und drücken 

gegen die Felge, um das 

Rad zu verlangsamen.

BREMSARME
Bewegen sich nach innen, 

um die Bremsbeläge auf 

die Felgen des Rads zu 

drücken.

BREMSZUG
Aktiviert die Bremsarme, 

sobald der Bremshebel auf

dem Lenker gezogen wird.

BREMSBELAG-EINSTELLBOLZEN
Dieser Bolzen sichert den 

Bremsbelag am Bremsarm 

und kann gelöst werden, um 

den Winkel des Bremsbelags 

einzustellen.

KABELSCHUTZ (NOODLE)
Wird am linken Arm befestigt 

und verbindet die beiden

Bremsarme, damit sich diese 

beide in Richtung des Reifens 

bewegen, wenn der Bremshebel 

gezogen wird.

V BREMSEN

Um Ihre V-Bremsen zu lösen, 

um das Rad einzusetzen oder 

auszutauschen, ziehen Sie den 

schwarzen Gummischutz zurück 

und drücken Sie die Bremsarme 

zusammen. Halten Sie diese so und 

ziehen Sie den Kabelschutz (Noodle) 

wie abgebildet heraus.

Um Ihre Bremsen erneut 

anzubringen nachdem das 

Rad eingesetzt wurde, müssen 

Sie die Bremsarme erneut 

zusammendrücken und den Schritt 

umgekehrt durchführen ii. 

KABEL-
SICHERUNGSSCHRAUBE
Dieser Bolzen #xiert das 

Bremskabel an den Bremsen. 

Sie können diesen Bolzen 

lösen, um die Entfernung 

zwischen den Bremsarmen 

und dem Rad zu justieren.

FEDERSPANNUNG-
SCHRAUBE
Stellen Sie die Federstärke 

für den Bremsarm 

ein. Drehen Sie im 

Uhrzeigersinn, um die 

Spannung zu erhöhen, 

gegen den Uhrzeigersinn, 

um sie zu lockern.
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BREMSBELAG-EINSTELLBOLZEN
Dieser Bolzen sichert den Bremsbelag am 

Bremsarm und kann gelöst werden, um 

den Bremsbelag nach oben und unten 

einzustellen, damit er auf die Felge tri�t.

BREMSBELÄGE

Diese sind in der Regel 

aus Gummi und drücken 

gegen die Felge, um das 

Rad zu verlangsamen.

BREMSARME

Bewegen sich nach innen, 

um die Bremsbeläge auf 

die Felgen des Rads zu 

drücken.

VERANKERUNGSBOLZEN

Dieser Bolzen sichert die 

Bremsen auf dem Rahmen

SCHRAUBE ZUR 

AUSRICHTUNG 

DER BREMSE

Sollte ein 

Bremsbelag näher 

an der Felge sein, 

als der andere, 

so drehen Sie an 

dieser Schraube, 

um die Bremse 

zu zentrieren. 

Kontrollieren 

Sie, ob der 

Verankerungs-

bolzen 

nach der 

Ausrichtung 

fest sitzt.

BREMSZUG

Aktiviert die Bremsarme, 

sobald der Bremshebel am

dem Lenker gezogen wird.

KABEL-

SICHERUNGSSCHRAUBE

Dieser Bolzen #xiert das 

Bremskabel an den Bremsen. 

Sie können diesen Bolzen 

lösen, um die Entfernung 

zwischen den Bremsarmen 

und dem Rad zu justieren.

KABELSPANNUNG-

SCHRAUBE

Gegen den Uhrzeigersinn 

drehen, um die Entfernung 

zwischen Bremsarm und 

Rad einzustellen, wenn der 

Bremsbelag verschleißt. 

Sobald dies eingestellt wurde, 

ziehen Sie die untere Mutter 

wieder an.

FELGENBREMSEN A

Sollten Sie Ihre Felgenbremsen entfernen müssen, 

um ein Rad zu montieren oder zu ersetzen, lösen 

Sie die Kabelschraube etwas. Drehen Sie es mit dem 

beigefügten Schraubschlüssel gegen den Uhrzeigersinn 

wie dargestellt. Dies ö�net die Bremsbeläge, damit das 

Rad hindurch passt.

Sobald das Rad fest montiert ist, drücken Sie die 

Bremsarme zusammen, bis es eine 1 - 1,5 mm Lücke 

zwischen den Bremsbelägen und der Felge entsteht. 

Beide Seiten sollten gleich sein. Während Sie die 

Bremsbeläge so halten, müssen Sie den Bremszug fest 

anziehen und die Kabel-Sicherungsschraube mit dem 

beigefügten Schraubenschlüssel im Uhrzeigersinn 

festziehen.
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BREMSBELAG-EINSTELLBOLZEN
Dieser Bolzen sichert den Bremsbelag am 

Bremsarm und kann gelöst werden, um 

den Bremsbelag nach oben und unten 

einzustellen, damit er auf die Felge tri�t.

BREMSBELÄGE

Diese sind in der 

Regel aus Gummi 

und drücken gegen 

die Felge, um das Rad 

zu verlangsamen.

BREMSARME

Bewegen sich 

nach innen, um 

die Bremsbeläge 

auf die Felgen des 

Rads zu drücken.

SCHRAUBE ZUR 

AUSRICHTUNG DER 

BREMSE

Sollte ein Bremsbelag 

näher an der Felge 

sein, als der andere, so 

drehen Sie an dieser 

Schraube, um die 

Bremse zu zentrieren.

BEFESTIGUNGS-

BOLZEN

Diese Bolzen hält die 

Bremsen zusammen.

KABELSICHERUNG

Dieser Bolzen #xiert das 

Bremskabel an den Bremsen. 

Sie können diesen Bolzen 

lösen, um die Entfernung 

zwischen den Bremsarmen 

und dem Rad zu justieren.

SCHNELLÖFFNER-HEBEL

Dieser Hebel ö�net und 

schließt die Bremsen, damit 

das Rad leicht entfernt 

werden kann.

ÖFFNEN

SCHLIESSEN

KABELSPANNUNG-

SCHRAUBE

Gegen den Uhrzeigersinn 

drehen, um die Entfernung 

zwischen Bremsarm und 

Rad einzustellen, wenn der 

Bremsbelag verschleißt.  

Sobald dies eingestellt wurde, 

ziehen Sie die untere Mutter 

wieder an.

FELGENBREMSEN B

Sobald Ihr Rad sitzt, können 

Sie die Bremsen wieder 

anbringen, indem Sie den 

Hebel in die tiefste Stellung 

bringen.

Um die Bremsen zu 

lösen, wenn Sie ein Rad 

montieren oder entfernen 

möchten, müssen Sie den 

Schnellö�ner-Hebel in die 

o�ene Position bringen.

BREMSZUG

Aktiviert die Bremsarme, 

sobald der Bremshebel am

dem Lenker gezogen wird.
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U BREMSEN

KABEL-SICHERUNG
Dieser Bolzen �xiert das 

Bremskabel an den Bremsen. Sie 

können diesen Bolzen lösen, um 

die Entfernung zwischen den 

Bremsarmen und dem Rad zu 

justieren.

Wird nur als Hinterradbremse an BMX-Rädern verwendet.

BREMSZUG
Aktiviert die Bremsarme, wenn der 

Bremshebel am Lenker gezogen wird.

BREMSBELAG-EINSTELLBOLZEN
Dieser Bolzen sichert den 

Bremsbelag am Bremsarm und 

kann gelöst werden, um den 

Bremsbelag nach oben und unten 

einzustellen, damit er auf die Felge 

tri!t.

FEDERSPANNUNG-
SCHRAUBE
Stellen Sie die Federstärke 

für den Bremsarm ein. 

Wir empfehlen, 
keine Änderungen 
vorzunehmen, außer 
wenn Sie diese Art der 
Bremsen gut kennen.

BREMSARME
Bewegen sich nach 

innen, um die 

Bremsbeläge auf die 

Felgen des Rads zu 

drücken.

KABELSPANNUNG-SCHRAUBE
Gegen den Uhrzeigersinn drehen, um die Entfernung 

zwischen Bremsarm und Rad einzustellen, wenn 

der Bremsbelag verschleißt.  Sobald dies eingestellt 

wurde, ziehen Sie die untere Mutter wieder an.

Sollten Sie Ihre U-Bremsen lösen müssen, um 

ein Hinterrad zu montieren oder zu ersetzen, 

drücken Sie die Bremsarme zusammen und 

ziehen Sie den rechten Bremszug heraus. 

Dann kann das Rad entnommen werden. 

Sobald Sie das Rad 

sicher eingesetzt 

haben, kehren 

Sie diese Schritt 

um, um die 

Bremsen wieder 

zu aktivieren.

BREMSBELÄGE
Diese sind in der 

Regel aus Gummi und 

drücken gegen die 

Felge, um das Rad zu 

verlangsamen.
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SCHEIBENBREMSEN

BREMSBELÄGE

BREMS-
SCHEIBE

VORDERANSICHT

BREMSSCHEIBE

Scheibenbremsen funktionieren so, dass Bremsbeläge gegen eine Scheibe gedrückt werden, um das Rad zu 
verlangsamen. Es ist wichtig, dass diese immer gewartet werden. Sie müssen diese Bremsen von Zeit zu Zeit neu 
ausrichten. Wenn Sie sich über irgendeinen Aspekt Ihrer Bremsen oder deren Funktionen nicht sicher sind, 

sollten Sie sich an einen quali�zierten Fahrradmechaniker wenden, bevor Sie Ihr Fahrrad fahren.

Sie sollten diese Punkte regelmäßig überprüfen und neu einstellen. Sollten Sie sich nicht sicher sein, fragen 

Sie einen quali�zierten Fahrradmechaniker:

Beachten Sie, dass die Bremsscheiben heiß werden. Sie könnten sich ernsthaft an der Scheibe verletzten, 

achten Sie also auf Ihre Beine und Hände! Es gibt auch scharfe Teile. Sollten Sie die Bremsen berühren, 

während sich das das Rad dreht, laufen Sie ebenfalls Gefahr, sich zu verletzen.

Bevor Sie Ihr Fahrrad mit Bremsscheiben zum ersten Mal fahren, sollten Sie es mit Alkohol reinigen. VERWENDEN 
SIE NIEMALS ÖL ZUM REINIGEN IHRER BREMSEN. Wenn Sie Ihr Fahrrad zum ersten Mal fahren, könnte die Leistung 
der Scheibenbremse etwas zu Wünschen übrig lassen. Wir empfehlen, das Fahrrad etwa 20 Kilometer weit 
auszufahren, bevor Sie mit dem Fahrrad auf unbefestigtem und abschüssigem Gelände fahren.

Das Rad sollte reibungslos und ohne Kontakt zwischen der Bremse durchlaufen, wenn die Bremse geö�net ist.

Die Scheibe sollte in dem Schlitz zwischen den Bremsbelägen zentriert werden, wie dargestellt.

Verschlissene Bremsbeläge sollten sofort ersetzt werden.

Die Bremsbeläge sollten den Rotor berühren, bevor der Bremshebel 1/3 des Wegs zum Lenker zugezogen wurde.
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BREMSBELÄGE
Diese reiben gegen die 

Scheibe, um das Rad 

abzubremsen.

KABEL-SICHERUNGSSCHRAUBE
Dieser Bolzen !xiert das 

Bremskabel an der Bremse. Sie 

können diesen Bolzen lösen, um 

die Entfernung zwischen dem 

vorderen Bremsbelag und dem 

Rotor zu justieren.

BREMSZUG
Führt die Bremsbeläge auf den 

Rotor, wenn der Hebel am Lenker 

gezogen wird.

STELLSCHRAUBE
Diese regelt die Entfernung 

vom hinteren Bremsbelag 

zum Rotor. Drehen Sie 

diese vorsichtig, um 

die Entfernung des 

Bremsbelags zum Rotor 

zu erhöhen oder zu 

verringern.

AUFNAHMESCHRAUBEN
Sie können diese Schrauben 

lösen, um den Rotor des 

gesamten Bremsgehäuses 

auf die Mitte des Schlitzes 

auszurichten.

KABELSPANNUNG-
SCHRAUBE
Drehen Sie sie im 

Uhrzeigersinn, um die 

Entfernung zwischen 

vorderem Bremsbelag und 

dem Rotor einzustellen.
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4H. GANGSCHALTUNG

SOLLTEN SIE SICH UNSICHER SEIN ODER DIE HIER DARGESTELLTEN SCHRITTE NICHT VERSTEHEN, SO FRAGEN SIE EINEN QUALIFIZIERTEN 
FAHRRADMECHANIKER UM RAT.
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KABELSPANNUNG-
SCHRAUBE

 Übereinstimmung

BEGRENZUNGSSCHRAUBEN
Diese sind mit ‚H‘ und ‚L‘ 

beschriftet und �nden sich an 

unterschiedlichen Stellen der 

Kettenschaltung.

i

ii

Sie dies an der Kabelspannung-

iii

iv

v

SOLLTEN SIE IRGENDWELCHE PROBLEME HABEN ODER ÜBER IRGENDETWAS UNSICHER SEIN, SO FRAGEN 
SIE EINEN QUALIFIZIERTEN FAHRRADMECHANIKER UM RAT.
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ii

i

ii

iii

iv

v

BEGRENZUNGSSCHRAUBEN
Diese sind mit ‚H‘ und ‚L‘ 

beschriftet und �nden sich an 

unterschiedlichen Stellen der 

Kettenschaltung.

KETTENFÜHRUNG
Diese führt die 

Kette zwischen den 

Zahnrädern.

KABELSPANNUNG-

SCHRAUBE

Diese kann sich an der 

Schaltung be�nden. Auf 

einigen Straßenrädern 

be�ndet sie sich am 

Rahmen.
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DREHGRIFF-SCHALTUNG

KLASSISCHER SCHALTHEBEL MODERNER SCHALTHEBEL

GANGSCHALTUNG
Drehen Sie dies, um die Gänge an den Zahnrädern 

hoch- und herunterzuschalten.

GANGSCHALTUNG
Ziehen Sie die Schalter 

zu sich, um hoch- oder 

herunterzuschalten.

HOCH SCHALTEN
Drücken Sie diese 

nach vorne, um in ein 

größeres Zahnrad zu 

schalten.

HERUNTER SCHALTEN
Ziehen Sie diese zu 

sich, um in ein kleineres 

Zahnrad zu schalten.

GANGANZEIGE
Zeigt an, in welchem 

Gang Sie gerade sind.

GANGANZEIGE
Zeigt an, in welchem 

Gang Sie gerade sind.

GANGANZEIGE
Zeigt an, in welchem 

Gang Sie gerade sind.

KABELSPANNUNG-
SCHRAUBE
Kann gedreht werden, um 

dem Gangkabel Spiel zu 

geben oder zu nehmen.

KABELSPANNUNG-SCHRAUBE
Kann gedreht werden, um dem 

Gangkabel Spiel zu geben oder zu 

nehmen.

KABELSPANNUNG-SCHRAUBE
Kann gedreht werden, um dem 

Gangkabel Spiel zu geben oder zu 

nehmen.
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BUTTERFLY-SCHALTUNG FLIGHT DECK - SCHALTUNG

GANGSCHALTUNG
Drehen Sie dies, um die Gänge an den Zahnrädern 

hoch- und herunterzuschalten.

GANGSCHALTUNG
Klicken Sie nach innen, 

um auf ein größeres 

Zahnrad zu schalten.

GANGSCHALTUNG
Klicken Sie diese runter, 

um auf ein kleineres 

Zahnrad umzuschalten.GANGANZEIGE
Zeigt an, in welchem 

Gang Sie gerade sind.

GANGANZEIGE
Zeigt an, in welchem 

Gang Sie gerade sind.
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4I  360 Grad Rotor oder GIRO

i ii iii

l ängere

Kabel

kürzere

Kabel

Kabel

Bolzen         

Schlitz-

platte         
Stopper         
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iv

v

vi

vii

SOLLTEN SIE IRGENDWELCHE PROBLEME HABEN ODER ÜBER IRGENDETWAS UNSICHER SEIN, SO FRAGEN SIE EINEN 
QUALIFIZIERTEN FAHRRADMECHANIKER UM RAT.
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i

ii

iii

iv
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i

ii

iii

iv
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i

ii

i
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5. Wartung
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Ersetzen Sie die Reifen auf einer 

Vergessen Sie nicht, den Reifen 

aufzupumpen.
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WARNUNG
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Reinigung & Schmierung

Öl
Öl

Öl

Ölkanne
Ölkanne

Zerlegen

Ölkanne
Zerlegen

Zerlegen
Zerlegen
Zerlegen
Zerlegen
Zerlegen
Zerlegen

Freilauf

Pedale
Zahnrad-Kabel
Radlager
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Stabschrauben

Kompressionskappe

Sitzschienen-Schraube

Hintere Umwerfer Riemenscheibenschraube

Scheibenbremsen-Rotor an Nabe 

6. Drehmomentangaben
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NORMEN UND STANDARDS

MAXIMAL ZULÄSSIGES GESAMTGEWICHT

7. Technische Daten

   Rennrad 120 kg

WARNUNG
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